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Herrn Bürgermeister 
Kai Hutzenlaub 
Rat der Stadt Ochtrup 
Rathaus 
 
Ochtrup 

 
 
 

Ochtrup, den 12.02.2012 
 
 

 
 
Umgestaltung und Verkehrsführung Berg- und Bültstraße 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Hutzenlaub, 
sehr geehrte Damen und Herren des Rates der Stadt Ochtrup,  
 
das integrierte Handlungskonzept mit Verkehrsgutachten ist erstellt, entsprechende 
Förderanträge zu dem vorgeschlagenen Maßnahmenkatalog sind gestellt. Viele Ochtruper 
hoffen auf eine weitere, zügige Umsetzung der ersten Maßnahmen. 
 
Als wesentlichen Baustein der künftigen Stadtentwicklung sehen die Freien Wähler die 
Umgestaltung der Berg- und Bültstraße in einem Zusammenspiel mit dem „Lamberti-
kirchplatz“. Richtigerweise sind diese Maßnahmen im Stadtentwicklungskonzept enthalten 
und im Maßnahmen-, Kosten- und Zeitplan mit kurzfristiger Priorität für 2012/2013 
dargestellt. Noch nicht dargestellt bzw. geplant ist die mögliche Umsetzung.  
Vorausgesetzt, dass Voruntersuchungen nicht förderschädlich sind, beantragen die Freien 
Wähler, die Verwaltung mit den nachfolgend aufgeführten Vorplanungen und Testphasen zu 
beauftragen.  
Die Ergebnisse sind dem betreffenden Fachausschuss und dem Rat vorzutragen.  
 
 

1.) Aufzeigen möglicher Ausbauvarianten (Aufpflasterung) mit Aufenthaltsqualität für den 
Bereich Berg- und Bültstraße, einmal mit einer Verkehrsführung in beiden 
Richtungen, einmal als Einbahnstraße, jeweils mit angelegten Parktaschen und 
abgesperrten Pflanz- und Aufenthaltsbereichen. Beide Varianten sind 
behindertengerecht und geschwindigkeitsreduziert (20 Km/h) darzustellen. 
 

2.) Einrichtung einer Einbahnstrassenregelung im Bereich Berg-, Bült- und 
Hospitalstraße als 4-wöchige Testphase, in denen auch die 
Parktaschen und die Pflanz- und Aufenthaltsbereiche 
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gekennzeichnet und abgesperrt werden. Während dieser Zeit sollen 
Verkehrszählungen durchgeführt werden.  
 

3.) Planerische Weiterentwicklung des Platzes an der Lambertikirche mit Einbeziehung 
und Gesprächsaufnahme der Grundstückseigentümer.  

 
4.) Erstellung eines Ablaufplanes mit Darstellung der erfassten Planungsschritte zur 

zielführenden Umsetzung „Ausbau Berg- und Bültstraße“ und „Erstellung eines 
zentralen Stadtplatzes (Lambertikirchplatz)“ in 2012/2013. 

 
5.) Gesprächsaufnahme mit den Grundstückseigentümern von Baulücken in der 

Bültstraße. Erörterungen möglicher Realisierungshemmnisse (sofern vorhanden) und 
Einbeziehung möglicher privater Baumaßnahmen in den Ablaufplan  

 
Vorstehende strukturelle Maßnahmen sind nach unserer Auffassung zur Anbindung des 
Stadtkerns an das EOC und zur Attraktivitätsverbesserung des Ochtruper Stadtkerns 
zwingend erforderlich. Die erläuterten Versuchsphasen sollen im Frühjahr bzw. Frühsommer 
2012 umgesetzt werden. Anfallende Kosten sind im Haushalt 2012 zu berücksichtigen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Martin Grave 


